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KuchenwurdenunterderOberleitungderFrauMachatkaunddesFrius
lein Pranghofervonder Schülerinnender Gaskochschulegebackenund
ineinerHüllemitdemTexte„DiebestenWeihnachtsgrüßeunseren
TapferenimFeldevondenBeamtenderstädtischenGaswerke"
abgesendet.JedemBacketlagweiterseinhübscherWeihnachtsspruch
odereinkleinesWeihnachtsgedichtbei

DieLiebesgabenwurdenin409KistenverpacktundimWegedeszweitenKorpskämpfendenWienerTruppenzuWeihnachtenmitLiebes-KriegsfürsorgeamtesinsFeldgeschickt.FürdenTransportwurden
dreidergrößtenEisenbahnwaggonsinAnspruchgenommen.
Christbaumfeierderstädtischendaswerke.Gesternnachmittagfand
imFestsaaledesWienerRathausesdieWeihnachtefeierderstädtischenDieZigarren( je5Stück)unddieZigaretten( je30Stück)wur-Saswerkestatt,beiwelcher506KindervonArbeiternderstädtischen
Gaswerkemit vollständigenAnzügen ,SchuhwerkundBäckereienbe¬

mitseinerGemahlin,dieVizebürgermeisterHierhammer ,HoßundRain

habenentwederdesBildnisunseresKaisersoderderverbndetenHerr-Goldeband,Komrowsky,Roth,AugustSchmidt,Ullreich,Wettengel
undProfessorWolny,MagistratsdirektorDr .Nüchtern,Obermagistrats¬
ratDr .AugustMayr,BuchhaltungsdirektorHillinger,Magistratsrakz
Formanek,KanzleidirektorkaiserlicherRatMayer,Magistratssekretär
räteDrReußundiKirst ,FeuerwehrhauptmannKanntner,etzDieCakesrollenhabenVerschlußmarkenmitdemWappenderStadtwien.NachdemVortragemdesWaldhornquartettsStieglerhieltGaswerksdiren
torMenzeleinedemAnlasseentsprechendeAnsprachediebeteilter

stereinengereimtenDankundüberreichteeinenBlumenstrauß.

sterWeiskirchner"zeigt,währendaufderanderenSeitesicheineseineunermüdlicheVorsorgeundTätigkeitsuwohlimInteresseder
ReproduktiondesBildesbefindet,welchesMalerGauseanläßlichdesStadtWienalsauchderBedienstetenderstädtischenUnternehmungen

InseinerErwiderungdankteBürgermeisterDr .Weiskirchnerdem
LeistungenderstädtischenGaswerkeunddiezielbewußteLeitungund
tztedannfort :Jetzterstsehenwir,welcheinSegeneswar,das

ieGemei ienstädtischeGaswerkeerrichtethatDasEratgatsherrnHochobenindenLürten
gemeinheitzuguteundwennwirGartenanlagen,onAeroplanen.DieKartenwurden ndandereWohlfahrtsanstaltenschaffenkönnbeigestellt
BedienstetederstactischenUnternehnungendschenGaswerkehabenwieimVorjahreen dazubeigetragen,daßesderGemeindeoneniunreidgesehter itutionenzusoi Bürg

LiebessibenderGeneindevien¬
WieimVorjahrehatdieGemeindeWienauchheuereinenBetrag

vonüber100000KzudemZweckegewidmet,dieimVerbandedes

gabenzubeteilenSiebestehenin1 ,260000StückZiganetten,
30000StückKuba,30 .000Virginier,24. 000PaketeZiganettentabak ,
6000Pfeifen,30000Feuerzeuge,22000Zigarettendosenund60 .000PaketeCakes

denvonderTabakregieineinerVerpackunggeliefert,dieaußen
einenDeutschmeistermitderFahneundgezogenemSäbelzeigtunddasteiltwurdenEswarenerschienen:BürgermeisterDr.Weiskirchner,WappenderStadtWienmitdenWorten„GlücklicheWeihnachten"auf¬
weistDiePfeifensindteilsausHolz,teilsausPorzellan,letztøeLandesausschußKunschak,dieGemeinderäteBaxa,Braun,Brauneiß,
scheroderdasWappenderStadtWieneingebranntundtrageneben¬
fallsdieInschriftWeihnachten1915"DieZigarettendosensind
aussolidemMetall,oxydiertundsindebensowiediePfexifenund
dieLuntenfenerzeugebestimmt,denSoldateneinedauerndeFrinnerungDr.Schlesinger,dieDirektorenMenzelundKarelunddieDirektions¬andieLiebesgabenderStadtWienimJahre1915zuhinterlassen

FürjedenSoldatenistaucheineWeihnachtskartebestimmt,deren
eineSeiteeineAnsichtdesRathausesmitdemfaksimiliertenTexteKindersangenWeihnachtsliederundeinMädchensagtedemBürgerme¬HerzlicheWeihnachtsgrüßeunserenheldenmütigenSoldatenimFelde
vomGemeinderateunddergesamtenWienerBevölkerung.DerBürgermei=NamensderArbeiterdanktsMonteurScholzdemBürgermeisterfür

ErscheinensdesKaisermanifestesbeiAusbruchdesKriegeskomponiertundschloßmiteinemHochaufdenBürgermeister.hatEsversinnbildlichtdenRufdesösterreichischenunddeutschen
Kaisers„ZudenWaffen!"AufeinerAnhöhebefindensichFranzæmdaswerksdirektorMenzelfürseineschöneAnsprachesowiefürdieJosefI undwilhelmIIhochzuRoßinMarschallsuniformundvon.ar Seitenei sterreichischen,ungarischenunddeutschen

zurußundzuPferdeheran ,undhuldi¬

miteinemstürmischaufgenommenenHochaufdenKaiserworaufdie
Volkshymnegesungenwurde.

AbgabestädtischerKartoffel.InderkommendenWochefindstder
VerkaufderstädtischenKartoffelnanfolgendenOrtenshatt :
Markthalle1 .BezirkZedlitzgasseamDonnerstag,23 . . M.in
der Zeit von8 bis 12 Uhrvormittags uns 2 bis 4 Uhrnachmittags
in Mengenvon50bis1000kg ;aufdemOstbahnhofe(Frachtenbahn¬
hof ,LagerhausII ,EinganginderSonnwendgassenächstdem
Südbahnviadukt)täglich( mitAusnahmevonFreitagundSamstag)
inderZeitvon8bis11Uhrvormittagsund1bis4Uhrnachmit¬
tagsinMengenvon20kgunddarüber;aufdemZentralviehmarkte
St .Marx3 .Bezirk(Schafhalle,EingangdurchdieViehmarktgasse )
amMittwoch,22 . . M.inderZeitvon8bis12Uhrvormittags
und2 bis 4 Uhrnachmittagsin Mengenvon20kgunddarüber.
DerPreis stellt sich an allen drei Verkaufsertenauf 12hper

Kilogramm.DieKäuferhabenSäckeodersonstigeBehältnisse
selbstmitzubringen.

DieMitgliederderGenossenschaftendernichthandelsgericht
lichprotokolliertenHandelsleuteundFragner,sowiedieMitglie¬
derdesHandelsgremiumsHernalserhaltengegenvorherigeEinzah¬lungin denGenossenschaftskanzleienS .BezMargaretenstraße93
und17 .BezirkKalvarienberggasee5diestädtischenKartoffeln
amMittwoch,22 .DezemberauffolgendenPlätzen :gegen10Uhr
vormittags5 .BezirkMargarstenplatz,gegen3 Uhrnachmittags
9 .BezirkKinderspitalgasse(DurchlaßbeiderStadtbannhelte¬StelleAlserstraße)

LiebegabenfürdisbulgeschearmeeDerStadtrathatinseiner
letztenSitzungüberAntligdesVizebürgermeistersHoßandas
Sammelkomiteefür LiebesgabenfürdiebulgarischeArmeeeins
Spendevon3000Kbewilligt.
SchülerzeichnungenfürdiedritteKriegsanleihe.BürgermeisterDr.
WeiskirchnerhatalsVorsitzenderdesBezirksschulratesWienandie
LeitungensämtlicherVolks-undBürgerschulennachstehendenErlaßgerichtet :DieaufGrund

dereingelangtenBerichteüberdieSchülerzeichnungenaufdie
dritteösterreichischeKriegsanleihevorgenommensZählunghat
ergeben ,daßtrotz der für die Vornahmeder Zeichnungenden

SchulenzurVerfügunggestandenenFristvonnurwenigenTagensich
29. 806SchülerundSchülerinnenderöffentlichenallgemeinen
VolksschulenundBürgerschulendesWienerSchulbezirkesander
ZeichnungmiteinemBetrageimNennwertevon3,949900KimWege
derSchulebeteiligt haben .DerBezirksschulratbegrüßtdieses
bedeutsameErgebnis,dasdankdereifrigenundverständnisvollen
MitarbeitderSchulleitungenundderLehrerschafterzieltworden
ist ,mithoherBefriedigungalseinneuerlichesZeichendesschon
wiederholtbewährtenvaterländischenEmpfindensderWienerSchul¬
Jugend .In veller WürdigungdiesesbedeutsamenErfolgesfindetsich
derBezirksschulratbestimmt,allenbeteiligtenSchulkindern,Schul
leitungenundLehrpersonenfürihrezuEhr 'undNntzenunseres
VaterlandesbewiesenetatkräftigeMitwirkunganderAufbringung
derfürdieVerteidigungdesReicheserforderlichenMitteldenDank
unddie Anerkennungauszusprechen

FleischverkaufzuWeihnachtenDieWienerFielschhauer-Genosen¬
schaftversendetanihreMitgliedernachstehendeKundmachung:
DieVorstehungbringtdenGenossenschaftsmitgliedernzurgefälli-¬
genKenntnis,daßamHeiligenAbendFreitag ,den24 . ' Hfixt
(fleischloserTag )keinFleischverkaufstattfindet .Sonntag,den
25 .(Christtag )werdendieGeschäfteausnahmsweiseoffengehal¬

n .DurchdieseAufrechterhaltungderStatthaltereiverordnung
wegenderfleischlosenTagesiehtsichdieGenossenschaftsvor¬
stehungveranlaßt ,denGenossenschaftsmitgliedernimeigenen
InteressesowieimInteressederkonsumierendenBevölkerungzu
mpfehlen,amDonnerstag,23 .. M.( ordemheiligenAbenade escharteerre



pieKaiserwilnelm-MedzillederStadtwien

Wiebereitsgemeldet,wurdenBürgermeisterDr .Weiskirchner
undKammermedailleurProfessorMarschallvomKaiserinbesonderer
Audienz empfangen ,wobei Sr .Majestät die von letzterem imAuftrage

derGemeindeWiengeschaffeneMedaillezurErinnerungandenBesuch
desdeutschenKaisersimFesrsaaledesWienerRathausesüberreicht

wurde .
DerBürgermeisterwiesdaraufhin ,daßeingleichesExemplar

demdeutschenKaiseranläßlichseinerjüngstenAnwesenheitinWien
übergebenwurde.

DerKaiserbesichtigte eingehendundmit großemInteressedie
Medaille ,nahm guerst die Aversseite in Augenschein ,wobei er fand ,

daßdasPortraitreliefdenKaiserWilhelmII .in vollerhistorischer
Treuedarstelle undlobte die Präzieionder ArbeitunddieGesamt¬

deutschenwirkungauf der Reversseite ,welcheden/Kaiser umgebenvonseinem

DerBürgermeisterberichtetedannnochdaßdieMedaillein
einerGrößevon100mmgeprägtwerdenwird ,woraufsichderKaiser
überdieEinzelheitendieserAusführungerkundigte.DerKünstlerver¬
sicherte,daßmanauchindiesemMaßstabdiedargestelltenPersön¬
lichkeitengrößtenteilserkennenwerde.

DerKaiserverabschiedetedenBürgermeistermitdenWortendes
herzlichstenDankesgürdie Freude ,welcheihmmitderUeberrei¬
chungdieserMedaillebereitetwurdeundersuchteihn ,denDankGemeinderates
auchdenHerrendesttertretungbekanntzugeben.

DemProfessorMarschallgegenübersprachderKaiseram
SchlusseseinebesondereAnerkennungüberdessenintensiveund
umfangreiche künstlerische Tätigkeit aus .

Wiewirerfahren ,hatunserKaiserangeordnet,daßdieihm
überreichte Medaille ,welche auf weißemMarmor ,montiert ist ,im

kunsthistorischenMuseumausgestelltwerde.
GefolgeunddemGemeinderatspräsidiumin demMomentedarstellt ,als
er diebedeutsamgewordenenWortevonder„SchimmerndenWehrdes
Bundesgenossen "an die Versammlungrichtete .

DerKaiserhobdieNaturtreuedereinzelnenPersönlichkeiten,
dieihmzumgroßenTeilbekanntsind ,besondershervor.

DerBürgermeistererwähnte ,daßnochniemalseinKünstler
unternommenHabe ,einesogroßeAnzahlvonFiguren- 50anderZahl-¬
aufeinerMedaillezuvereinigen .DerBemerkungdesBürgermeisters ,
daß die Medaillebei allen ,die sie gesehen ,vollsteAnerkennung
gefundenhabe ,stimmtederMonarchzuundsprachsichinschmeichel¬
hafter Weiseüberalle ihmbekanntenArbeitendesKünstlersaus .

DerKaiserbekundeteweitersgroßesInteresseanderEntste¬
hungsgeschichtederMedaille ,wobeiihmBrofessorMarschallmitteiler
konnte ,daßderdeutscheKaiserwieauchalle anderenPersonenihm
SitzungengewährthabenundnachdemLebenmodelliert wurden .Die
ArbeithabeeinenZeitraumvon5JahreninAnspruchgenommen

BürgermeisterDr .WeiskirchnermachteMitteilung,daßKaiser
WilhelmeinigegoldeneMedaillenmitdemPorträtreliefvomKünstler
ausführenließundsieverschiedenenhervorragendenPersönlichkei¬
teninderSchweizanStellevonOrdensauszeichnungen,diedortwenigerüblich sind ,zumGeschenkemachte

MitbesonderemInteressenahmunserKaiserdieMitteilungent¬
gegen ,daßüberAnordnungdesdeutschenKaisersdasMedaillenporträt
alsVorbildfürdieneuendeutschenMünzenunddiekolonial
Denkmünzenvewendetwurde

NB.DiePrägemedaillewirdsoffortnachFertigstellungden
. T .Redaktionenzugehen .

EinPacketderLiebesgabenderGemeindeWienwirdabendsden
HerreRedakteurenzugestellt.
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